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Sehr geehrte Patientin,
sehr geehrter Patient,

die Klinik für Thoraxchirurgie am AGAPLESION  
MARKUS KRANKENHAUS in Frankfurt am Main 
ist eine der größten Spezialkliniken ihrer Art. Unser 
langjährig eingespieltes Team aus Chirurg:innen und 
Pflegekräften behandelt gut- und bösartige Erkran-
kungen der Lunge, des Mittelfellraumes, der Luftröhre 
und der Brustwand bei Erwachsenen und Kindern. 

Einer unserer Schwerpunkte liegt in der Therapie 
fortgeschrittener Tumorerkrankungen. Bei mehr als 
einem Drittel der von uns behandelten Patient:innen  
können wir durch broncho- und angioplastische  
Resektionsverfahren (Manschettenresektionen) die 
Lungenflügelentfernung umgehen. Die Anwendung 
von Lasern sowie spezielle Resektionsformen  
ermöglichen uns, auch multiple Lungenmetastasen 
erfolgreich zu operieren. 

Durch unsere interdisziplinäre Zusammenar-
beit mit versierten Plastischen Chirurg:innen und 
Neurochirurg:innen gelingt es uns, große Brustwand-
tumore auch bei Wirbelsäuleninfiltration komplett 
zu entfernen. Außerdem sind wir auf die Behandlung 
des Rippenfellkrebses spezialisiert und führen gewe-
beschonende Schlüssellochoperationen mit großer 
Erfahrung durch. 

Dank der engen Verzahnung mit den weiteren  
Kliniken im Hause garantieren wir eine patienten-
orientierte Behandlung. Gerne bieten wir Ihnen  
neben einer Zweitmeinung auch eine Überprüfung 
der Operabilität an.

Für das gesamte Team 

Stephan Trainer
Chefarzt der Klinik für Thoraxchirurgie

ANFAHRT
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
•	Straßenbahnlinie 16
•	Buslinien 34 und 39
   Haltestelle: MARKUS KRANKENHAUS

Mit dem Auto:
•	Von Norden und Osten kommend auf die A 661, 		
	 Abfahrt Heddernheim, auf Rosa-Luxemburg-Straße,
	 Abfahrt Bockenheim/MARKUS KRANKENHAUS
•	Von Süden und Westen kommend auf die A5, 
	 am Nord-West-Kreuz Abfahrt Miquelallee,  
	 Abfahrt Ginnheim, Beschilderung zum MARKUS 		
	 KRANKENHAUS

AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS
Klinik für Thoraxchirurgie
Wilhelm-Epstein-Straße 4, 60431 Frankfurt am Main
T (069) 95 33 - 92 66, F (069) 95 33 - 92 67
stephan.trainer@agaplesion.de
www.markus-krankenhaus.de

www.markus-krankenhaus.de

Medizinische Exzellenz 
Mit Liebe zum Leben

KLINIK FÜR
THORAXCHIRURGIE



Sprechstunde für alle Patienten

Stephan Trainer 
Chefarzt der Klinik für Thoraxchirurgie

•	Montag 
13.00 - 15.00 Uhr 

•	Dienstag 
13.00 - 15.00 Uhr 

•	Mittwoch 
13.00 - 15.00 Uhr 

•	Donnerstag 
09.00 - 15.00 Uhr 

•	Freitag 
09.30 - 11.30 Uhr  
 
sowie nach Vereinbarung

Leistungsspektrum

•		Tumorchirurgie an Lunge, Mittelfellraum, Brustwand 
und Wirbelsäule 

•	Erweiterte Resektionen bei lokal fortgeschrittenen 
Tumoren 

•	Operative Therapie nach induktiver Chemotherapie 
bei fortgeschrittenem Lungenkarzinom 

•	Tracheachirurgie 

•	Lungenparenchymsparende Resektionen bei Lungen-
karzinom und zentral gelegenen Lungenmetastase 

•	Lungenresektionen mit Lasertechnik 

•	Lungenmetastasenchirurgie 

•	Resektionen bei Tumoren im Mittelfellraum 

•	Resektionen bei Rippenfellkrebs (Pleuramesotheliom) 

•	Chirurgie bei septischen Erkrankungen der Lunge 

•	Emphysemchirurgie 

•	Pneumothorax 

•	Diagnostische und interventionelle Bronchoskopie

Unsere Kooperationspartner

•	Tumorboard am AGAPLESION MARKUS  
KRANKENHAUS 

•	Onkologie der Medizinischen Klinik I  
(Gastroenterologie, Hepatologie, Onkologie,  
Infektiologie) 

•	Radiologisches Institut/Strahlentherapie 

•	Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

•	Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie,  
Hand- und Wiederherstellungschirurgie 

•	Gemeinschaftspraxis für Pathologie 

•	Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und 
Schmerztherapie 

•	Interdisziplinäres Zentrum für Palliativmedizin 

•	Psychoonkologie

Kontakt
•	Terminvereinbarung 

T (069) 95 33 - 92 66 
F (069) 95 33 - 92 67

Unser Motto

Zeit zum Gespräch –  

       Sorgfalt in der Diagnostik –  

                  Exzellenz in der Therapie


